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AM BESTEN BUCHEN SIE BEI UNS …
Ein perfekter Urlaub braucht perfekte Planung
Manfred Sramek und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch und buchen gerne für Sie!

Top-Reiseberatung – Beste Preise für Ihre Reise

20., Jägerstraße 69
www.sramekreisen.at

E-Mail: office@sramekreisen.at

Bevor Sie eine Reise buchen, fragen Sie zuerst bei uns!
Vermietung modernster  
Top-Class-Reisebusse
Air-Condition • WC / Waschraum • Bordküche / 
Kühlschrank • Kaffeemaschine • Spieltische • 
Schlafsessel / Fußstützen • DVD / Flachbildschirme

Ihre direkte Buchungshotline

01/330 03 05
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NATURFREUNDEN zu wünschen.

Berg frei!

Liebe Naturfreundinnen, 
liebe Naturfreunde!
Nach einem schönen Winter kommt ein verregneter Sommer. - Nein, das hoffen wir 
doch nicht. Derart einfache Bauernregeln haben sich noch nie wirklich bewahrheitet. 
Und wenn doch? Die NATURFREUNDE sind jedenfalls auf schönes Wetter auch 
im Sommer vorbereitet. In diesem Heft findet Ihr nur einen Auszug der Angebote 
unserer Gruppen. Wandern, Hochtouren, Klettern, Kulturreisen, Umweltaktionen oder 
einfach in der Freizeitoase Alte Donau mit der Seele baumeln: Das alles gibt es in 
unserem Programm - viel mehr als in unserem Heft Platz findet. Daher empfehle ich 
einen Blick auf die NATURFREUNDE-Homepage: www.naturfreunde.at/events/. Hier 
findet Ihr die Veranstaltungen aller NATURFREUNDE-Gruppen Österreichs, an denen 
die Teilnahme für Naturfreundinnen und Naturfreunde - aus welcher Gruppe auch 
immer - möglich ist. Ich kann Euch nur empfehlen, diese große Auswahlmöglichkeit 
an Freizeitaktivitäten in Anspruch zu nehmen. Es ist auch wirklich nett, einmal mit 
einer Gruppe aus einem anderen Bundesland zusammenzutreffen - Naturfreundinnen 
und Naturfreunde verstehen sich überall.

In diesem Heft drucken wir auch ein Interview mit dem Wiener Sportstadtrat ab. 
Peter Hacker - seit rund einem Jahr in dieser Funktion - erklärt darin die Stoßrichtung 
seiner Aktivitäten. Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich als Vorsitzender der 
Wiener NATURFREUNDE ganz herzlich bei der Stadt Wien für ihre großartige 
Unterstützung bedanken: bei der Sportabteilung ebenso wie bei der Kinder- und 
Jugendabteilung, den Abteilungen für Gewässer- und Forstverwaltung sowie 
selbstverständlich bei der Umweltabteilung. Auch wenn immer noch der eine oder 
andere Wunsch unerfüllt ist (Stichwort: Öffnung der Forststraßen zur Knofeleben für 
Mountain-Biker), so können sich die NATURFREUNDE doch auf die Unterstützung der 
Stadtregierung und der Stadtverwaltung verlassen.

Auf zwei Initiativen möchte ich noch hinweisen: Gemeinsam mit „Outdoor against 
Cancer“ fördern die NATURFREUNDE sportliche Aktivitäten von Krebskranken in 
der Natur - ein wahrlich unterstützenswertes Projekt. Im Hinblick auf das 125-Jahre-
Jubiläum der NATURFREUNDE von symbolischer Bedeutung ist auch die Sanierung 
des Rohrauer-Steigs vom Stubaital zum ältesten NATURFREUNDE-Haus am 
Padasterjoch, doch das kostet Geld - rund 35.000 Euro, ein Betrag, der unsere 
Finanzen stark in Anspruch nimmt. Deshalb bitte ich Euch, unseren Spendenaufruf 
auf Seite 5 zu beachten.

Abschließend darf ich mich für Eure Treue zu den NATURFREUNDEN bedanken 
und alle Interessierten schon jetzt auf unsere Landeskonferenz am 19. November 
2019 um 18 Uhr im ÖGB-Catamaran hinweisen. Gäste sind herzlich willkommen und 
können sich über unsere Gruppen oder das Landessekretariat bereits anmelden.

Bleibt mir nur noch, Euch allen viel Spaß bei der Freizeitgestaltung mit den 

Rudi Schicker
Landesvorsitzender 
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Die NATURFREUNDE Wien  sind 
zu folgenden Zeiten für Euch da:

Montag & Donnerstag,
9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
Dienstag, 13 bis 19 Uhr
Mittwoch & Freitag, 9 bis 12 Uhr

Von 24. Dezember bis 6. Jänner, 
am Karfreitag sowie an „Fenster-
tagen“ vor Dienstag-Feiertagen 
und nach Donnerstag-Feiertagen 
bleibt das Büro geschlossen (am 
12., 19. und 26. Juli 2019 - jeweils 
Freitag - bleibt das Büro ebenfalls 
geschlossen)

E wien@naturfreunde.at
F 01 893 6141 98 | T 01 893 6141

Sandra Kämpf: Durchwahl 10
E sandra.kaempf@naturfreunde.at

Helmut Frank: Durchwahl 12
E helmut.frank@naturfreunde.at

Angelika Kern: Durchwahl 13
E angelika.kern@naturfreunde.at
(Teilzeit Montag, Dienstag und
Donnerstag)
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Mit der letzten Regierungsumbildung in Wien hast 
du die herausfordernden Ressorts Gesundheit und 
Soziales übernommen, aber auch die Sportagen-
den. Wie sieht dein persönlicher Zugang zu Sport 
und Natur aus?
Obwohl ich ein überzeugter Stadtmensch 
bin, gehe ich gerne in die Natur, um mich 
zu erholen und Ruhe zu finden. Ich bin ein 
leidenschaftlicher Taucher und Segler und 
kann es kaum erwarten, wieder am und 
im Wasser zu sein. Gesundheit, Sport und 
Soziales sind stark verzahnte Themenge-
biete - was die Vorsorge, aber auch den 
integrativen Gedanken betrifft. Daher hal-
te ich es für sehr sinnvoll, dass wir diese 
Themen in einem Ressort gebündelt ha-
ben.

In den Medien ist viel zu lesen und zu hören, wel-
che Visionen du für Gesundheit und Soziales hast, 
kaum aber wirst du zum Sport befragt. Wie möch-
test du die „Sportstadt Wien“ weiterentwickeln? 
Was sind deine Projekte? Welche Rolle können 
die NATURFREUNDE im Bereich des Breitensports 
dabei spielen?
Neben bereits laufenden Projekten zur Er-
neuerung der Kunstrasenplätze und zum 
Energiesparen freut es mich, dass wir 
die groß angelegte Sanierung und Adap-
tierung der Rundhalle in der Donaustadt 
starten können. Das ist der Startschuss, 
um in absehbarer Zeit auch die anderen 
fünf in die Jahre gekommenen Rundhal-
len in Wien zu verbessern. Beim Wiener 
Sportclub-Stadion sind wir ebenfalls in 
der Umsetzung und auch die Footballer 
von den Vienna Vikings bekommen zwei 
Kunstrasenfelder erneuert. Ebenso wird 
der Hockeyplatz in der Prater Hauptallee 
ausgetauscht. Bei den Großveranstaltun-
gen konnte durch die Unterstützung der 
Stadt neben den europaweit bekannten 
Events wie Vienna City Marathon, Beach-
volleyball-Major auf der Donauinsel oder  
Tennis Trophy auch die Handball-EM 2020 
nach Wien geholt werden. Die NATUR-
FREUNDE sind natürlich ein wichtiger 
Puzzlestein im Wiener Sportleben. Wer 

sich davon überzeugen will, muss nur 
in der großartigen Kletterhalle in der Do-
naustadt vorbeischauen.

Sport und gesunde Bewegung in der Natur sind 
wichtige Elemente der Gesundheitsvorsorge, aber 
auch elementar für chronisch Kranke in der Ver-
besserung ihrer Lebensqualität. Welche gemein-
samen Projekte können wir hier auf den Weg 
bringen?
Dem stimme ich absolut zu: Bewegung 
und gesunde Ernährung erhöhen die ge-
sunden Jahre der Wienerinnen und Wie-
ner, machen die Menschen glücklicher 
und entlasten das Gesundheitssystem. 
Jede Kooperation, die Menschen in Be-
wegung und in die Natur bringt, hat daher 
meine Unterstützung. Als Stadt sind wir 
sehr froh, mit den NATURFREUNDEN da-
für einen kompetenten Partner zu haben. 
Gerne lade ich die NATURFREUNDE ein, 
an die Angebote in den Bezirken, die vom 
Wiener Gesundheits-Förderungs-Fonds 
organisiert werden, anzuknüpfen. Auch 
das Sportamt ist offen für weitere Koope-
rationen.

Manche Sportarten bedürfen - so wie Gesund-
heitseinrichtungen auch - zum Teil hoher Investi-
tionen in die Infrastruktur, die sich kaum rechnen 
können. Wie siehst du die Rolle von staatlichem 
Mäzenatentum, also öffentlichen Förderungen? 
Gibt es sportliche Infrastrukturprojekte, die dir 
besonders am Herzen liegen? Mit welchen Stra-
tegien kannst du die totale Kapitalisierung, Mo-

netarisierung und Ökonomisierung der wichtigen 
Daseinsversorgung in den Bereichen Gesundheit 
und Sport verhindern?
Ich denke, in der Diskussion um die Zu-
kunft des Praterstadions haben wir klar 
kommuniziert, dass wir an unausgegore-
nen Megaprojekten kein Interesse haben. 
Wien braucht kein Stadion mit Sprung-
schanze und wir werden für ein neues 
Stadion auch nicht die Hauptallee ver-
legen. Wenn wir hier weiterkommen 
wollen, braucht es gute Ideen für einen 
ganzjährigen Betrieb und die Finanzie-
rung. Hier hat das Sportministerium ein 
Konzept angekündigt, das wir diskutieren 
werden, wenn es vorliegt.
Grundsätzlich ist es mir ein Anliegen, 
neben diesen großen Geschichten nicht 
auf die weniger öffentlichkeitswirksamen 
Projekte zu vergessen, die die Stadt im 
Sportbereich setzt. Unter dem Titel „Ver-
einsmillion“ werden wir auch 2019 wich-
tige Infrastrukturmaßnahmen für die Ver-
eine auf den Weg bringen und das neue 
Sportclub-Stadion wird nicht nur für die 
Fußballer, sondern auch für die anderen 
Sektionen des Vereins und die zahlreichen 
Fans einen sozialen Mehrwert haben. Das 
sind konkrete Beispiele abseits der ange-
sprochenen und zweifellos vorhandenen 
Tendenzen, wo ich sagen kann, hier wird 
öffentliches Geld sinnvoll und zielführend 
eingesetzt.

Ich danke dir für das Gespräch.

NATURFREUNDE im Gespräch: 
Sportstadtrat Peter Hacker
Das Gespräch führte Herbert Wagner bereits im November 2018. Aufgrund produktionstechnischer 
Bedingungen ist es aber erst jetzt möglich, das Interview zu veröffentlichen. Es hat nichts an Aktualität 
verloren.

Peter Hacker im 
Portrait | Foto: Lu-

kas Ilgner, News
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Kampf gegen Krebs: 
Bewegung im Freien hilft
Eine Krebserkrankung ist für die Betroffenen 
und deren Familien eine kaum zu bewältigende 
Herausforderung. Gemeinsam mit der gemeinnützigen 
Initiative „Outdoor against Cancer“ starten die 
NATURFREUNDE ein in Österreich und Europa 
richtungsweisendes Gesundheitsprojekt, das 
Krebspatientinnen und Krebspatienten durch 
sportliche Aktivitäten in der Natur hilft, ihre Erkrankung 
mental und körperlich zu bewältigen.

2019 werden erste therapiebegleitende Kurse als Pilotprojekt 
starten, ab 2020 sind breit gefächerte Outdoor-Angebote für 
Krebspatienten fix im Kursangebot der NATURFREUNDE, um 
Betroffenen in dieser schwierigen Lebensphase ihre Verunsiche-
rung zu nehmen und ihnen neuen Mut und neue Perspektiven zu 
bieten. Die Medizin wird mit einem einfachen, aber wirksamen 
„Heilmittel“ sowohl für den Körper, als auch die Seele ergänzt: 
gesunde Bewegung in der Natur.

Wer präventiv Erkrankungen vorbeugen möchte, ist mit spor-
tiven Aktivitäten in der Natur bei den NATURFREUNDEN ohne-
hin bestens aufgehoben. Seit Jahrzehnten bieten sie Aktivitäten 
in der Natur wie Wandern, Klettern, Laufen, Walking, Turnen und 
Paddeln an, die einen positiven Einfluss auf die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben.

Den NATURFREUNDEN geht es nicht um Leistungssport, 
sondern um die richtige Dosis Aktivität, um die persönliche Fit-
ness jeder und jedes Einzelnen im passenden Rahmen zu för-
dern; manchmal genügen schon regelmäßige Spaziergänge. Das 
Ziel ist, auch im Falle einer schweren Erkrankung die mentale 
und körperliche Kraft zu haben, um die notwendigen Behand-
lungen zu überstehen. Gar nicht zu reden davon, dass ein sol-
cher Schicksalsschlag gemeinsam auch leichter zu bewältigen 
ist. Diese schwere Phase mit anderen Menschen gemeinsam 
durchzustehen und regelmäßig mit anderen darüber zu spre-
chen, kann eine große Hilfe sein.

Es gibt in ganz Österreich über 460 regionale NATURFREUNDE-
Gruppen, etliche davon auch in Wien, in denen gut ausgebil-
dete Instruktorinnen und Instruktoren zahlreiche Aktivitäten in 
unmittelbarer Nähe zum Wohnort der Menschen anbieten. In Er-
gänzung der klassischen Ausbildungen gibt es bei den NATUR-
FREUNDEN jetzt auch Spezialkurse, um auch für Krebspatien-
tinnen und Krebspatienten passende Bewegungsangebote zur 
Verfügung stellen zu können.

Das Projekt „Outdoor against Cancer: move yourself, go out 
and live“ wurde von der Technischen Universität München ent-
wickelt und wird von der Europäischen Kommission im Rahmen 
des Programms „ERASMUS+ Sport“ gefördert. Gemeinsam 
mit den NATURFREUNDEN Kärnten erhalten Organisationen 
aus Deutschland, Italien, Schweden und Griechenland 2019 und 
2020 eine Förderung im Rahmen des Programms.

Petra Thaller, Initiatorin von „Outdoor against Cancer“, und 
Thorsten Schulz von der TU München haben darüber hinaus 
auch ein Buch zum Thema veröffentlicht.

Weitere Informationen: www.outdooragainstcancer.com

Wir brauchen deine Unterstüt-
zung und finanzielle Hilfe!

Die Wiener NATURFREUNDE sind eine Freizeit- und 
Umweltorganisation, die in den letzten Jahren sehr viel 
in ihre alpine Infrastruktur investiert hat. Sei es in die 
NATURFREUNDE Kletterhalle Wien oder in unsere Häu-
ser am Höllenstein, auf der Knofeleben, im Weichtal, in 
Kolm Saigurn oder am Padasterjoch - sie alle wurden 
in den letzten Jahren zu Schmuckstücken, die sich nicht 
zu Unrecht großer Beliebtheit erfreuen. Aber es sind 
jährlich mehrere Zehntausend Euro notwendig, um den 
Standard halten zu können.
Auch in der Erhaltung der Wanderwege gibt es einiges 
zu tun - unser Wegereferent kümmert sich sehr intensiv 
um die Verbesserung unserer Wege.

Bei der NATURFREUNDE Bundeskonferenz 2017 in 
Kärnten wurden die NATURFREUNDE Wien gebeten, 
die Bundeskonferenz 2020 auszurichten und auch feder-
führend das Jubiläumsjahr 2020, in dem wir 125 Jahre 
NATURFREUNDE feiern, zu planen. Dazu wird es viele 
Veranstaltungen geben: ein historisches Bergfilmfesti-
val, Wien-Führungen mit unserem Ehrenvorsitzenden 
und ehemaligen Bürgermeister Michael Häupl, Urban 
Hikes (Wanderungen durch die Stadt) und eine „Gala-
nacht des Bergsports“. Die Foto-Bundesmeisterschaft 
wird ebenso präsentiert wie ein neuer Film über die
NATURFREUNDE. Und es wird ein Jubiläums-Buch 
geben, in dem die Geschichte der NATURFREUNDE an 
Hand von Wanderungen nachgezeichnet wird.
Zur Vorbereitung all dieser Programmpunkte gibt es 
eine Lenkungsgruppe.
Es werden auch die Stätten, die auf die Gründung der 
NATURFREUNDE verweisen, „auf Hochglanz gebracht“. 
Ein großes Projekt ist die Sanierung des Rohrauer-
Steigs vom Stubaital zum ältesten NATURFREUNDE-
Haus am Padasterjoch in Tirol. Die Kosten alleine dafür 
liegen bei etwa 35.000 Euro.

All diese Vorhaben schaffen wir nur durch die grandio-
se Unterstützung unserer Mitglieder. Daher treten wir 
auch heuer wieder mit der Bitte um eine Spende an 
dich heran. Wir haben dieser Zeitung einen Zahlschein 
beigelegt und ersuchen dich, diesen für deine Spende 
zu verwenden. Sollte der Zahlschein nicht mehr in der 
Zeitung sein, kannst du auch gerne ohne diesen deine 
Spende auf eines unserer Konten einzahlen oder mittels 
Telebanking überweisen:

BAWAG AT91 1400 0056 1066 5057
Bank Austria: AT44 1200 0006 2001 9307

Wir garantieren, dass jeder Euro im Sinne unserer 
großen NATURFREUNDE-Familie verwendet wird und 
bedanken uns schon jetzt sehr herzlich für deine Unter-
stützung.
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Wanderwoche 2019: Königstein in der sächsischen Schweiz
Samstag, 6. bis Samstag, 13. Juli 2019

Die traditionelle Wanderwoche der NATURFREUNDE Wien 
bietet wieder viele erlebnisreiche Wanderungen.
Die sächsische Schweiz mit dem atemberaubenden Elbsand-
steingebirge ist eines der beliebtesten Wandergebiete in Euro-
pa. Es gibt viele Wandertouren, die sich in der schönen Gegend  
anbieten, ganz gleich ob Ganztages- oder Halbtageswanderun-
gen geplant werden. Hier ist für jede und jeden etwas dabei.
Geplant sind Wanderungen im Kirnitzschtal, um Pfaffenstein, 
Lilienstein, die Bastei, Rauenstein und Amselgrund. Die Wege 
auf bzw. zwischen den Felsformationen führen großteils 
über Stufen und Steighilfen. Bei Gelegenheit können auch 
Dresden oder die Festung Königstein besichtigt werden. 
Das Team der NATURFREUNDE Wien arbeitet ein an die 
Leistungsfähigkeit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie 
die Wetterverhältnisse angepasstes Wanderprogramm aus.
Quartier: Natur- & Familien-Oase Königstein der NaturFreunde 
Sachsen, 01824 Königstein, Halbestadt 13
www.familienoase-koenigstein.de
Das gemütliche und familienfreundliche Haus an der Elbe ist 
nur mit der Fähre erreichbar, der Gepäcktransport von der 
Fähre zum Haus wird vom Betreiber organisiert. Die Zimmer 
verfügen über Dusche und WC. Das Haus bietet einen großen 
Garten, einen Tischtennisraum, einen TV-Raum und eine 
finnische Sauna mit Ruhezone. HINWEIS: Das Quartier ist 
ein NaturFreunde-Haus, daher muss das Reisebüro bei der 
Abrechnung die Mitgliedsausweise in Kopie vorlegen. Bitte 
mit der Anmeldung auch den NATURFREUNDE-Ausweis in 
Kopie mitsenden oder den Ausweis bei den NATURFREUNDEN 
Wien zum Kopieren vorbeibringen, da das Reisebüro sonst den 
Gästepreis verrechnen muss.
Preis: 549 Euro | Gäste 649 Euro | Einzelzimmerzuschlag 70 Euro
Leistungen: Busfahrten (Bus steht vor Ort zur Verfügung) | 
Nächtigung mit Halbpension | Fährticket Königstein für die 
Dauer des Aufenthalts
Wanderinstruktorinnen | Wanderinstruktor: Judith Zeinlinger 
| Elisabeth Vogl | Josef Höller
Reiseleiter: Kurt Tisch

Das „Spectaculum“ zu Friesach in Kärnten
Donnerstag, 25. bis Sonntag, 28. Juli 2019

Leider abgesagt!

Opernfestspiele im Römersteinbruch St. Margarethen
Samstag, 3. August 2019

Bereits ausgebucht!

Wander- und Kulturreisen
Detailprogramme, Informationen und Anmeldungen: T 01 893 6141 | E reisebuero.wien@naturfreunde.at

Kultur & Wandern: Mittelalterliches Bayern
Mittwoch, 14. bis Sonntag, 18. August 2019

Kelheim | Landshut | Riedenburg | Nürnberg | Burghausen
Treffpunkt: 8:45 Uhr | 14., Bahnhof Hütteldorf (Hadikgasse)
geplantes Programm (Änderungen vorbehalten):
14.8.: 9:00 Uhr Abfahrt | 14:30 Uhr Ankunft in Kelheim | 15:00 
Uhr Wanderung mit Besichtigung der Befreiungshalle (2¼ 
Stunden Gehzeit, 7 Kilometer, 200 Höhenmeter)
15.8.: 9:30 Uhr Stadtführung Kehlheim | 11:30 Uhr Fahrt 
nach Landshut und Aufstieg zur Burg Traunsitz vom Parkplatz 
Wittstraße | 14:00 Uhr Führung Burg Traunsitz | 15:30 Uhr 
Abstieg durch den Hofgarten zur Stadtresidenz Landshut | 
16:00 Uhr Führung Stadtresidenz
16.8.: 9:00 Uhr Abfahrt nach Riedenburg | 9:30 Uhr Drei-
Burgen-Steig mit Besichtigung Schloss Rosenburg (1¼ Stunden 
Gehzeit, 2 Kilometer, 180 Höhenmeter) | 11:00 Uhr Wanderung 
Burg Schloss Prunn (2½ Stunden Gehzeit, 7 Kilometer, 260 
Höhenmeter) | 15:00 Uhr Führung Schloss Prunn
17.8.: 8:00 Uhr Abfahrt nach Nürnberg | 9:30 Uhr 
Altstadtrundgang: Vesterntorgraben - Tucherschloss 
- Handwerkerhof - Frauenkirche - Sebalduskirche - 
Bratwursthäusle (Imbiss auf Selbstkosten) - Albrecht-Dürer-
Haus - Felsengänge (4 Kilometer) | 12:00 Uhr Führung 
Kaiserburg (Palas mit Doppelkapelle, Burgmuseum, Tiefer 
Brunnen, Sinwellturm), Burggarten, Maria-Sibylla-Merian-Garten 
| 15:00 Abfahrt nach Schnaittach | 16:00 Uhr Besichtigung 
Festungsruine Rothenberg
18.8.: 10:00 Uhr Abfahrt nach Burghausen | 12:30 Uhr 
Besichtigung Burg Burghausen | 14:00 Uhr Mittagsimbiss (auf 
Selbstkosten) und Stadtrundgang Burghausen | 16:30 Uhr 
Rückfahrt nach Wien (Ankunft 20:00 Uhr)
Quartier: DORMERO Hotel****, 93309 Kelheim, Donaustraße 
22-26 | im Stadtzentrum gelegen (3 Minuten zur Donau, 
7 Minuten zum Main-Donau-Kanal, 1¼ Stunden zur 
Befreiungshalle) | Zimmer mit WLAN, Flachbild-TV und Bad | 
Wellness-Center mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool (gegen 
Gebühr) | Hotelrestaurant | Hotelbar mit Panoramablick auf die 
Befreiungshalle
Preis: 589 Euro | Gäste 629 Euro | Einzelzimmerzuschlag 118 Euro
Leistungen: Busfahrten (An- und Abreise sowie Tagesfahrten) 
| 4 Übernachtungen im 2-Bett-Zimmer mit Halbpension | Eintritt 
Befreiungshalle | Stadtführung Kelheim | Eintritt und Führung 
Burg Trausnitz und Stadtresidenz Landshut | Eintritt Schloss 
Rosenburg | Eintritt und Führung Schloss Prunn | Eintritt 
und Führung Kaiserburg Nürnberg | Eintritt Festungsruine 
Rothenberg | Eintritt und Führung Burg Burghausen | 
Wanderungen laut Programm
mindestens 15, maximal 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Reiseleiter und Wanderführer: Herbert Wagner
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Ballonfahren im steirischen Apfelland
Freitag, 13. bis Sonntag, 15. September 2019

Erweitere deinen Horizont in Stubenberg am See. Die Region
ist seit vielen Jahren als ideale Gegend für Ballonfahrten 
bekannt. Wir entfliehen in einer kleinen Gruppe dem Alltag, 
steigen im Weidenkorb dem Himmel entgegen und genießen 
ein Naturerlebnis der ganz besonderen Art.
Am Startplatz beim Schloss Schielleiten wird der Ballon 
gemeinsam aufgebaut und startklar gemacht. In der Luft gibt 
dann der Wind die Richtung vor, es fährt aber jedem Ballon ein 
Begleitfahrzeug hinterher, das uns nach der Landung zurück 
zum Ausgangspunkt bringt, wo dann alle „Erstlinge“ mit Sekt 
getauft und mit Urkunde in den „Adelsstand“ erhoben werden. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer kehren jedenfalls mit 
tollen Erinnerungen im Gepäck zurück.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, 22., NATURFREUNDE Wien
geplantes Programm (Änderungen vorbehalten):
13.9.: Abfahrt 10:15 Uhr | Busfahrt nach Stubenberg 
| Zimmerbezug | kleiner Nachmittagsrundgang am 
Stubenbergsee | Abendessen auf Selbstkosten
14.9.: gemütliches Frühstück | Ballonfahrt: die Startzeit 
variiert nach Jahreszeit und Thermik. Ballonfahren ist stark 
witterungsabhängig, der verantwortliche Fahrer entscheidet 
mit professioneller Unterstützung des Flugwetterdienstes, ob 
und wann die Fahrt sicher durchgeführt werden kann (wenn 
die Wetterbedingungen keine Fahrt erlauben, wird der Termin 
kostenlos verschoben; eine Absage wird rund 2 Tage vor 
dem Termin vom Piloten festgelegt) | Besuch des Tierparks 
Herberstein (abhängig vom Zeitpunkt der Ballonfahrt)
15.9.: ausgiebiges Frühstück | mittags: Rückfahrt nach Wien
Ausrüstung: zweckmäßige, der Jahreszeit entsprechende 
Wanderkleidung (es ist in der Luft nicht wesentlich kühler als 
am Boden) | festes Schuhwerk ohne hohe Absätze

Anmeldung & Information
NATURFREUNDE Wien Reisebüro Wien Tourismus & Freizeitbe-
triebsanlagen GmbH, Erzherzog-Karl-Straße 108, 1220 Wien,
T 01 892 6210, F 01 893 6402, E reisebuero.wien@naturfreunde.at,
IBAN: AT30 1200 0006 2013 7802, BIC: BKAUAATWW, UID: 
ATU16187203, Handelsgericht Wien FN 106032, HBR Nr. 21728, 
Details zur Reiseleitungsausübungsberechtigung: www.gisa.gv.at/
abfrage unter unserer GISA-Zahl 23708259

Für alle Reiseangebote gilt
Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen ARB 1992 in der gel-
tenden Fassung. Anmelde- und Bearbeitungsgebühren werden bei 
Stornierung nicht rückerstattet! Programm- und Preisänderungen 
vorbehalten! Wir empfehlen den Abschluss einer Reise- und Reise-
stornoversicherung! Gemäß Reiseinsolvenzabsicherungsverzeich-
nis  § 7 PRV sind Kundengelder bei Pauschalreisen des Veranstalters 
NATURFREUNDE Reisebüro Wien unter folgenden Voraussetzun-
gen abgesichert:: Die Anzahlung erfolgt frühestens 11 Monate vor 
dem vereinbarten Ende der Reise und beträgt 10 % des Reiseprei-
ses. Die Restzahlung erfolgt frühestens 2 Wochen vor Reiseantritt, 
Zug um Zug gegen Aushändigung der Reiseunterlagen. Garant und 
Versicherer ist die Europäische Reiseversicherung AG, Bankgarantie 
von Landes-Hypothekenbank Steiermark oder Versicherungsvertrag 
90110010566. Die Anmeldung sämtlicher Ansprüche ist bei sons-
tigem Anspruchsverlust innerhalb von 8 Wochen ab Eintritt einer 
Insolvenz bei der Europäischen Reiseversicherung AG (1220 Wien, 
Kratochwjlestraße 4, T 01 317 2500 199) vorzunehmen.

Quartier: Apfelwirt***, 8223 Stubenberg am See 11 | Zimmer 
mit Dusche, WC und SAT-TV | Gratis-Sauna
Preis: 365 Euro | Gäste 399 Euro
Leistungen: Busfahrten nach und von Stubenberg | 
2 Übernachtungen im Doppel- oder Einzelzimmer mit 
Frühstücksbuffet | 1¼ bis 1½ Stunden Ballonfahrt | Transfer 
zum und vom Start- und Landeplatz Schloss Schielleiten 
| Ballonfahrerinnen- und Ballonfahrer-Taufe mit Sekt oder 
Apfelsaft und Urkunde | Versicherung | Genuss-Card für mehr 
als 100 Gratis-Ausflugsziele in der Region
Reiseleiterin: Gerlinde Fuchshuber | mindestens 10 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Kultur & Wandern: Silvester im Thayatal
Montag, 30. Dezember 2019 bis Freitag, 3. Jänner 2020

Treffpunkt: 9:45 Uhr, 22., NATURFREUNDE Wien
geplantes Programm (Änderungen vorbehalten):
30.12.: 10:00 Uhr Abfahrt nach Grafenberg | 11:00 Uhr 
Kurzwanderung im Naturschutzgebiet „Fehhaube - 
Kogelsteine“ zum Schloss Stoitzendorf (1 Stunde Gehzeit, 3 
Kilometer, 30 Höhenmeter) | 13:15 Uhr Kurzwanderung zur 
Quelle der Deutschen Thaya (¾ Stunde Gehzeit, 2 Kilometer, 
20 Höhenmeter) | 14:00 Uhr Weiterfahrt nach Raabs an der 
Thaya (Ankunft 15:00 Uhr) | 20:00 Uhr Begrüßungsabend in der 
„Raabser Kutschn“ mit Musik der 1970er und 1980er
31.12.: 11:00 Uhr kleine Thayawanderung um Schrattental 
(1¾ Stunden Gehzeit, 5½ Kilometer, 130 Höhenmeter), 
anschließend „Aufwärmen“ und Stärken mit regionalen 
Spezialitäten in der Burg Raabs | Silvesterabend mit Festmenü 
zum Jahreswechsel, Unterhaltungsprogramm, Feuerwerk, 
einem Glas Neujahrssekt und Mitternachtsbuffet
1.1.: Entspannung im Wellness-Bereich des Hotels oder 
im Thayatal Vitalbad Raabs (auf Selbstkosten) | 19:00 Uhr 
Kegelabend im JUFA Waldviertel (auf Selbstkosten)
2.1.: 9:15 Uhr Tagesausflug nach Heidenreichstein | 10:00 
Uhr Führung in der Käsemacherwelt und Mittagessen in der 
Kaskuchl | 13:30 Uhr 1½-stündige Fahrt mit der Schmalspur-
Nostalgiebahn „Wackelstein-Express“ nach Alt-Nagelberg und 
zurück | 19:30 Uhr Abschiedsabend mit Fackelwanderung, 
Lagerfeuer und Getränken an der Mährischen Thaya
3.1.: 9:45 Uhr Abfahrt nach Drosendorf | 10:00 Uhr Große 
Thayarunde Altstadt - Unterthürnau - Studentensteig 
(2½ Stunden Gehzeit, 8½ Kilometer, 160 Höhenmeter) 
| Mittagspause (auf Selbstkosten) | 14:00 Uhr Kleiner 
Stadtmauerweg (¾ Stunde Gehzeit, 2 Kilometer, 60 
Höhenmeter) | 15:00 Rückfahrt nach Wien (Ankunft 16:30 Uhr)
Quartier: Hotel*** Thaya | Relax-Oase mit Fichtensauna (60°), 
Stubensauna (90°), Outdoor-Whirlpool direkt an der Thaya und 
Entspannungsliegen | Gratis-Internet und W-LAN
Leistungen: An- und Rückreise mit dem Bus |
4 Übernachtungen im Komfortzimmer mit Frühstücksbuffet 
und Abendessen | Disco-Abend in der „Kutschn“ | Eintritt und 
Jause Burg Raabs | Silvesterpaket | Fahrt nach Heidenreichstein 
| Führung Käsemacherwelt | Mittagsmenü Kaskuchl | Fahrt mit 
dem „Wackelstein-Express“ | Fackelwanderung und Lagerfeuer 
mit Getränken | Wanderungen und Tagesaktivitäten laut 
Programm
mindestens 15, maximal 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Reiseleiter und Wanderführer: Herbert Wagner
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Großer Neukogel
Montag, 10. Juni 2019, 8:20 Uhr (Pfingsten)
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Kassenbereich)
Kriterien: 5 Stunden Gehzeit | 600 Höhenmeter | keine Einkehr 
unterwegs | Jause und Getränke
Anmeldung: T 01 470 7352
Wanderführer: Fritz Weinke | NATURFREUNDE Währing

Busrundfahrt: Umweltmusterstadt Wien
Dienstag, 11. Juni 2019
Info: penzing.naturfreunde.at
Organisationsbeitrag: 5 Euro
Anmeldung: E karl.glotter@gmail.com
Guide: Karl Glotter | NATURFREUNDE Penzing

Großer Sonnleitstein
Samstag, 15. Juni 2019, 8:55 Uhr
Treffpunkt: Hinternasswald, Parkplatz
Kriterien: 5¾ Stunden Gehzeit | 920 Höhenmeter | keine 
Einkehr unterwegs | Proviant und Getränke
Anmeldung erbeten: E walter.kissling@univie.ac.at
Wanderführer: Walter Kissling | NATURFREUNDE Währing

Überschreitung Dürre Wand | Gauermann Hütte
Sonntag, 16. Juni 2019, 7:20 Uhr
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Kassenbereich)
Kriterien: 6½ Stunden Gehzeit | 18 Kilometer | 650 
Höhenmeter
Anmeldung: T 0680 121 9287
Wanderführer: Kurt Tisch | NATURFREUNDE Währing

Wiener Höhenweg: Kahlenberg | Hermannskogel
Sonntag, 16. Juni 2019, 7:30 Uhr
Treffpunkt: 23., Bahnhof Liesing (S1 um 7:44 Uhr)
Kriterien: 4½ Stunden Gehzeit | 10½ Kilometer | Jause und 
Getränke
Anmeldung: T 0699 1019 9827
Wanderführerin | Wanderführer: Heide und Kurt Gruber
NATURFREUNDE Mauer

Rundwanderung in den Gutensteiner Alpen zur Enzianhütte
Sonntag, 16. Juni 2019
Kriterien: 5½ Stunden Gehzeit | 650 Höhenmeter
Anmeldung: E rsteinberger@gmx.com
Wanderführer: Reinhard Steinberger
NATURFREUNDE Penzing

Sittnerwarte | Weißes Kreuz
Donnerstag, 20. Juni 2019, 10:05 Uhr (Fronleichnam)
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Zug nach Mödling)
Kriterien: 3 Stunden Gehzeit | 200 Höhenmeter | keine Einkehr 
unterwegs | Jause und Getränke
Anmeldung: T 01 470 7352
Wanderführer: Fritz Weinke | NATURFREUNDE Währing

Höhepunkte aus dem Programm der Wiener NATURFREUNDE
Weitere Angebote der Wiener NATURFREUNDE-Gruppen unter: T 01 893 6141 | E wien@naturfreunde.at | wien.naturfreunde.at

Rax: Preiner Gscheid | Karl-Kanter-Steig | Bismarckteig
Samstag, 1. Juni 2019, 6:25 Uhr
Treffpunkt: 10., Hauptbahnhof Wien (Steig 1 | Zug 2309)
Kriterien: 6 Stunden Gehzeit | versicherter Steig A/B | lange 
Tour | Trittsicherheit
Anmeldung: T 0660 763 7458
Wanderführer: Josef Wawra | NATURFREUNDE Eisenbahn 21

Bahnwanderweg Semmering
Samstag, 1. Juni 2019, 7:45 Uhr
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (ÖBB-Kassenhalle)
Kriterien: 6½ Stunden Gehzeit | 21 Kilometer | 520 
Höhenmeter | Bahnfahrt
Anmeldung: T 0664 493 7450
Wanderführer: Erwin Bauer | NATURFREUNDE Wiener 
Verkehrsbetriebe Zentralwerkstätte Simmering

Durch die Pielach-Enge
Sonntag, 2. Juni 2019, 7:30 Uhr
Treffpunkt: 23., Breitenfurter Straße 360-368
Kriterien: 4½ Stunden Gehzeit | 10½ Kilometer | 100 
Höhenmeter | Fahrgemeinschaften | Jause und Getränk
Anmeldung: T 0699 1019 9827
Wanderführerin | Wanderführer: Heide und Kurt Gruber
NATURFREUNDE Mauer

Geisbühel
Sonntag, 2. Juni 2019, 8:00 Uhr
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Zug nach Sankt Pölten, 
Weiterfahrt nach Rabenstein an der Pielach)
Kriterien: 4½ Stunden Gehzeit | 12 Kilometer | 530 
Höhenmeter
Anmeldung: T 0677 6163 8880
Wanderführerin: Judith Zeinlinger | NATURFREUNDE Währing

Der Frühsommer-Sternenhimmel über Wien
Freitag, 7. Juni 2019, 20:30 Uhr
Treffpunkt: 23., Breitenfurter Straße 360-368
Kriterien: Taschenlampe und Feldstecher | warme Kleidung
Anmeldung: T 0699 1019 9827
Wanderführerin | Wanderführer: Heide und Kurt Gruber
NATURFREUNDE Mauer

Baden | Mödling
Sonntag, 9. Juni 2019, 8:40 Uhr
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Badner Bahn nach Baden)
Kriterien: 4½ Stunden Gehzeit | 14 Kilometer
Anmeldung: T 0699 1484 8196 (nach 18:00 Uhr)
Wanderführerin: Angelika Schönherr
NATURFREUNDE Währing

Das aktuelle Gruppenprogramm zum Download:
wien.naturfreunde.at (unter „Service“)
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Höhepunkte aus dem Programm der Wiener NATURFREUNDE
Weitere Angebote der Wiener NATURFREUNDE-Gruppen unter: T 01 893 6141 | E wien@naturfreunde.at | wien.naturfreunde.at

Hochwechsel über Wildwasserpfad
Samstag, 22. Juni 2019, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Mariensee, Almbauer (Busstation)
Kriterien: 5 Stunden Gehzeit
Anmeldung: T 0664 177 6551 | E otto007@gmx.at
Wanderführer: Otto Heinl | NATURFREUNDE Währing

Kalenderberg | Burg Liechtenstein
Donnerstag, 27. Juni 2019, 8:00 Uhr
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Kassenhalle)
Wanderführerin: Fini Hofbauer | NATURFREUNDE Kagran

Von Gloggnitz über den Gahns nach Payerbach
Sonntag, 30. Juni 2019, 7:20 Uhr
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Kassenbereich)
Kriterien: 5½ Stunden Gehzeit | 14 Kilometer | 980 
Höhenmeter
Anmeldung: T 0677 6163 8880
Wanderführerin: Judith Zeinlinger | NATURFREUNDE Währing

Größenberg
Sonntag, 30. Juni 2019, 7:30 Uhr
Treffpunkt: 23., Breitenfurter Straße 360-368
Kriterien: 3½ Stunden Gehzeit | 330 Höhenmeter | 
Fahrgemeinschaften | Jause und Getränke
Anmeldung: E wilhelm.pinsker@univie.ac.at
Wanderführer: Willi Pinsker | NATURFREUNDE Mauer

Rundwanderung zur Eibeck-Almhütte
Sonntag, 30. Juni 2019
Kriterien: 5 Stunden Gehzeit | 620 Höhenmeter
Anmeldung: E rsteinberger@gmx.com
Wanderführer: Reinhard Steinberger
NATURFREUNDE Penzing

Kampalpe
Sonntag, 7. Juli 2019, 6:20 Uhr
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Kassenbereich)
Kriterien: 6¾ Stunden Gehzeit | 700 Höhenmeter | Verpflegung 
und ausreichend Getränke | keine Einkehr unterwegs
Anmeldung: T 0676 541 1960
Wanderführerin: Maria Bachmann | NATURFREUNDE Währing

Waldmarkweg VIII: Türnitzer Höger
Sonntag, 7. Juli 2019
Kriterien: 6½ Stunden Gehzeit | 900 Höhenmeter
Anmeldung: E rsteinberger@gmx.com
Wanderführerin: Hildegard Hinner | NATURFREUNDE Penzing

Dies ist nur ein Auszug des umfangreichen 
Gruppenprogramms der NATURFREUNDE Wien, das 
auf Wunsch per Mail zugesandt wird.

Feierabendwanderung Salmannsdorf | Nussdorf
Mittwoch, 10. Juli 2019, 17:00 Uhr
Treffpunkt: 19., Salmannsdorf (Endstelle Linie 35A)
Kriterien: 2½ Stunden Gehzeit | 250 Höhenmeter | keine 
Einkehr unterwegs
Anmeldung: T 01 470 7352
Wanderführer: Fritz Weinke | NATURFREUNDE Währing

Einsam durch das Quellschutzgebiet Schneeberg
Sonntag, 14. Juli 2019, 6:20 Uhr
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Kassenbereich)
Kriterien: 6½ Stunden Gehzeit | 1000 Höhenmeter | Stöcke | 
keine Einkehr unterwegs | Proviant und Getränke
Anmeldung (begrenzte Teilnahme):
E walter.kissling@univie.ac.at
Wanderführer: Walter Kissling | NATURFREUNDE Währing

Hüttenrunde am Hochschwab
Sonntag, 14. Juli 2019
Kriterien: 5 Stunden Gehzeit | 790 Höhenmeter
Anmeldung: E rsteinberger@gmx.com
Wanderführer: Reinhard Steinberger
NATURFREUNDE Penzing

Radtour am Iron Curtain Trail rund um Litschau
Sonntag, 21. Juli 2019, 7:10 Uhr
Treffpunkt: 9., Franz-Josef-Bahnhof (Kassabereich)
Kriterien: 60 Kilometer | einige Steigungen | Reisspass
Anmeldung bis 7.7.: T 0664 177 6551 | E otto007@gmx.at
Wanderführer: Otto Heinl | NATURFREUNDE Währing

Führung Hauptkläranlage Wien
Montag, 5. August 2019, 8:45 Uhr
Treffpunkt: 11., Enkplatz (U3-Station Gleis 1)
Kriterien: 2 Stunden | feste Schuhe und robuste Kleidung | 
anschließende Wanderung zur Donauinsel
Anmeldung: T 0699 1484 8196 (nach 18:00 Uhr)
Wanderführerin: Angelika Schönherr
NATURFREUNDE Währing

Feierabendwanderung Georgenberg | Rodaun
Mittwoch, 7. August 2019, 17:00 Uhr
Treffpunkt: 23., Maurer Hauptplatz (Station Linie 60)
Kriterien: 200 Höhenmeter
Anmeldung: T 01 470 7352
Wanderführer: Fritz Weinke
NATURFREUNDE Währing

Sophienalpe
Sonntag, 18. August 2019, 10:00 Uhr
Treffpunkt: 17., Endstelle Linie 43
Kriterien: 230 Höhenmeter
Wanderführer: Willi Zeilinger
NATURFREUNDE Döbling
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erlebnisWandern®

Urban Hiking | Genusswandern | Nordic Walking | Radtouren

Burgen & Schlösser: Burg Heidenreichstein und das Moor
Samstag, 1. Juni 2019, 7:45 Uhr (Rückkehr 18:00 Uhr)

Busfahrt | Besichtigung der mittelalterlichen Burg und 
naturkundliche Runde im Naturpark Heidenreichsteiner Moor
Organisationsbeitrag für Busfahrt, Eintritt, Führung: 45 Euro
Anmeldung: E wien@naturfreunde.at
Wanderführerinnen | Wanderführer: Hannelore Schimanek | 
Inge Steibl | Reinhard Diermeier | NATURFREUNDE Alte Donau

Marias Museumswanderung: Kronberg
Samstag, 8. Juni 2019, 10:20 Uhr

Treffpunkt: 21., Bahnhof Floridsdorf (Bäckerei)
10:35 Uhr: Abfahrt nach Hautzendorf (Ankunft: 11:09 Uhr)
3½ Stunden Gehzeit | 12 Kilometer | 140 Höhenmeter
Von Hautzendorf wandern wir nach Kronberg und besuchen 
das Museum „Doktor Bauch“. Nach einer Einkehr im 
„Himmelreich“ gehen wir zum Bahnhof Schleinbach.
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro |
Fahrtkosten (Vollpreis) 13 Euro
Anmeldung: T 0664 487 0952 | E mariakasper@gmx.at
Wanderführerin: Maria Kasper | NATURFREUNDE Wien

Fischbacher Alpen: Hochlantsch | Teichalm
Samstag, 15. bis Sonntag, 16. Juni 2019

Treffpunkt: 7:40 Uhr | 10., Hauptbahnhof Wien (Löwe)
7:58 Uhr: Abfahrt nach Mixnitz an der Mur (Ankunft: 10:19 Uhr) 
| Rückkehr: 19:00 Uhr
je 6 Stunden Gehzeit | 1300 Höhenmeter
Mixnitz | Bärenschützklamm | Zum Guten Hirten | Steirischer 
Jockl | Hochlantsch (1707 Meter) | Teichalm (Übernachtung) | 
Tyrnauer Alm | Rote Alm | Mixnitz
Organisationsbeitrag: Mitglieder 15 Euro | Gäste 20 Euro | 
Fahrtkosten | Nächtigungskosten
Anmeldung erforderlich:
T 0664 226 1123 | E alfred.wlcek@gmx.at
Wanderführer: Alfred Wlcek | NATURFREUNDE Wien

Wanderung von Schönberg am Kamp zur Kamptalwarte
Donnerstag, 20. Juni 2019, 8:45 Uhr

Treffpunkt: 19., Bahnhof Heiligenstadt (Kassenhalle)
9:10 Uhr: Abfahrt nach Hadersdorf am Kamp, Umstieg nach 
Schönberg (Ankunft: 10:20 Uhr)
4 Stunden Gehzeit | 14 Kilometer | 270 Höhenmeter
Anmeldung: T 0699 1032 0652 | E a.koban@gmx.at
Wanderführer: Andreas Koban | NATURFREUNDE Döbling

Wiener NATURFREUNDE-Tag 2019
Sonntag, 29. September 2019

Regionalpark Drei Anger:

Bisamberg | Gerasdorf | Norbert-Scheed-Wald

Festakt mit Grußansprachen
zwischen 14:00 und 16:00 Uhr
beim Gerasdorfer Badeteich

Nicht zuletzt aufgrund der vielfältigen Grünräume im 
Stadtgebiet und im Umland ist Wien eine Stadt mit 
höchster Lebensqualität. Diese alte Kulturlandschaft zu 
erhalten und auszubauen, ist ein zentrales Anliegen der 
Stadt.
Mit Förderungen der EU entsteht nun im Norden 
Wiens der „Regionalpark Drei Anger“ über Stadt- und 
Gemeindegrenzen hinweg. Der Name erinnert an die 
Tatsache, dass Stammersdorf, Gerasdorf und Süßen-
brunn - wie die meisten Marchfelddörfer - als Angerdör-
fer entstanden sind: als Straßendörfer, deren Haupt-
straßen sich im Zentrum zu einer großen Grasfläche 
(dem Anger) verbreitern, die der Dorfgemeinschaft zur 
allgemeinen Nutzung zur Verfügung standen. Insofern 
verweisen die Anger auf eine vorkapitalistische Ge-
meinwirtschaft (die Allmende), die bis heute auf einigen 
Almen gepflegt wird. Noch heute prägt der Anger das 
Ortsbild von Gerasdorf, Stammersdorf und Süßen-
brunn.
Der zukünftigen Regionalpark erstreckt sich über rund 
sieben Kilometer und erhält trotz der enormen Sied-
lungsdynamik im Norden Wiens diesen Grünraum als 
Bestandteil des Wiener Wald- und Wiesengürtels und 
wichtigen Erholungsraum für die neuangesiedelten 
Bewohnerinnen und Bewohner.

Die nächste Beilage „erlebnisWandern®“ 
erscheint im September 2019 mit 
Angeboten bis Februar 2020!
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Die NATURFREUNDE-Oase
Alte Donau hat wieder Saison!
22., An der unteren Alten Donau 51
geöffnet von Mai bis September, jeweils Montag 
bis Samstag, 10:00 bis 19:00 Uhr sowie Sonn- und 
Feiertag, 9:00 bis 19:00 Uhr (geänderte Öffnungs-
zeiten bei Schlechtwetter - T 01 203 9553)

Die Wiener NATURFREUNDE bieten einen besonderen 
Treff für alle, die ihre Freizeit gerne in einer einmaligen 
Naturlandschaft verbringen, für Familien, Seniorinnen 
und Senioren, Sportlerinnen und Sportler sowie Natur-
liebhaberInnen und Naturliebhaber: „Urlaub zwischen-
durch” mitten in der Stadt!
• Schwimmen im erfrischenden Naturgewässer
• Volley- oder Handball am Sandplatz 
• Natur genießen, spüren und erleben
• Erholung unter großen schattigen Bäumen
• Spaß mit den Kindern am großen Natur-Spielplatz
• separater Grillplatz für Feste, Schultreffs, Grillabende 

und Kindergeburtstage
Der über 9.000 m² große Naturgarten mit mehr als 90 
Bäumen und das Badefloß sind für jede und jeden mit 
gültiger Eintrittskarte zugänglich. Das Sport- und Frei-
zeitzentrum verfügt über:
• Umkleideräume mit Tageskästchen und Saison-Ab-

stellfächern
• Schattige Liegewiesen, Tischtennistische, bestens 

ausgestattete WC- und Duschräume
• einen eigenen Strand nur für unsere Gäste mit 

Schwimmfloß und Kinderrutsche
• ausreichende Fahrradständer 
Hundefreie Zone in der Wiesenanlage und am Strand!

Weitere Infos und Reservierungen: T 0664 548 5559
E freizeitzentrum.alte.donau@naturfreunde.at
freizeitzentrum-alte-donau.naturfreunde.at

Urban Hiking: Rund um Laab
Sonntag, 30. Juni 2019, 10:00 Uhr

Treffpunkt: 23., Kaiser-Franz-Josef-Straße (Station Linie 60)
4¾ Stunden Gehzeit | 16 Kilometer | 280 Höhenmeter
entlang der Liesing und des Gütenbachs | Gütenbachtor | 
Lainzer Tiergarten | Laaber Tor | Planetenweg | Jägerwiese | 
Gasthaus zur Schießstätte (Einkehr auf Selbstkosten) | Mauer
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung bis 23.6.: E herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner | NATURFREUNDE Hietzing

Radtour rund um den Bisamberg
Samstag, 6. Juli 2019, 10:00 Uhr

Treffpunkt: 21., Neue Donau (U6-Station)
45 Kilometer | Helmpflicht | Absage bei Schlechtwetter
Anmeldung: T 0676 551 8835 | E rst58@gmx.at
Guide: Rudi Stragoda | NATURFREUNDE Döbling

Radtour nach Greifenstein
Sonntag, 14. Juli 2019, 10:00 Uhr

Treffpunkt: 21., Neue Donau (U6-Station)
50 Kilometer | Helmpflicht | Absage bei Schlechtwetter
Anmeldung: T 0676 551 9085 | E walter.rehberger1@chello.at
Guide: Walter Rehberger | NATURFREUNDE Döbling

Überschreitung des Höllengebirges: Grünalmkogel
Samstag, 20. bis Sonntag, 21. Juli 2019

Treffpunkt: 6:40 Uhr | 10., Hauptbahnhof Wien (Löwe)
6:55 Uhr: Abfahrt nach Ebensee (Ankunft: 9:52 Uhr), 10:00 Uhr: 
Gondelfahrt auf den Feuerkogel | Rückkehr: 20:00 Uhr
7 bzw. 5 Stunden Gehzeit | 600 Höhenmeter bergan, 1000 
Höhenmeter bergab
Feuerkogel | Riederhütte | Grünalmkogel (1821 Meter) 
| Hochleckenhaus (Übernachtung) | Antoniusbründl | 
Zwieselgraben | Kienklause | Seefeld
Organisationsbeitrag: Mitglieder 15 Euro | Gäste 20 Euro | 
Fahrtkosten | Nächtigungskosten 12 Euro
Anmeldung erforderlich:
T 0664 226 1123 | E alfred.wlcek@gmx.at
Wanderführer: Alfred Wlcek | NATURFREUNDE Wien

Genusswanderung an der Thaya (6. Etappe)
Donnerstag, 1. August 2019, 8:15 Uhr

Treffpunkt: 19., Bahnhof Heiligenstadt (Kassenhalle)
8:28 Uhr: REX2106 Richtung Ceske Velenice | 10:27 Uhr: 
Ankunft in Vitis | 10:36 Uhr: Bus WA13 nach Waidhofen 
Busbahnhof Gymnasiumstraße | 11:00 Uhr: Wanderung 
nach Dobersberg (4¾ Stunden Gehzeit, 15½ Kilometer, 300 
Höhenmeter) | 16:30 Uhr: Transfer mit Kleinbus-Taxis nach 
Schwarzenau | 17:33 Uhr: REX2127
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro | 
Fahrtkosten
Anmeldung bis 25.7.: E herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner | NATURFREUNDE Hietzing

NATURFREUNDE-Jubiläumsweg 1: Stadlau | Kuchelau
Freitag, 9. August 2019, 10:00 Uhr

Treffpunkt: 22., NATURFREUNDE Wien (Parkplatz)
5 Stunden Gehzeit | 19 Kilometer
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung bis 2.8.: E herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner | NATURFREUNDE Hietzing

Nationalpark Kalkalpen: Sensengebirge | Hohe Nock
Donnerstag, 15. bis Sonntag, 18. August 2019

Treffpunkt: 7:15 Uhr | 10., Hauptbahnhof Wien (Löwe)
7:30 Uhr: Abfahrt nach Windischgarsten (Ankunft: 10:19 Uhr)
Anmeldung erforderlich:
T 0664 226 1123 | E alfred.wlcek@gmx.at
Wanderführer: Alfred Wlcek | NATURFREUNDE Wien
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Abenteuer-Erlebnis-Wanderung auf die Rax
Samstag, 15. Juni 2019, 8:00 Uhr (bis 19:45 Uhr)

Bei Abenteuer-Erlebnis-Wanderungen besuchen wir Naturparks, 
Bergwerke, Höhlen, Wasserfälle und Burgen rund um Wien, die 
nicht weiter als 100 Kilometer entfernt sind. Die Anreise erfolgt 
immer umweltfreundlich mit öffentlichen Verkehrsmitteln!
für Kinder ab 6 Jahren mit erwachsener Begleitperson
Treffpunkt: 2., Bahnhof Praterstern (Bäckerei oben)
Als Auf- und Abstiegshilfe nützen wir die Rax-Seilbahn. Oben 
angekommen unternehmen wir eine gemütliche Plateau-
Wanderung mit „Gipfelsturm“ und genießen den Weitblick 
(Alternativprogramm bei Schlechtwetter).
Kriterien: leichte Wanderung | nicht für Kinderwägen geeignet | 
Mittagseinkehr
Ausrüstung: feste Schuhe | Regenbekleidung | Getränke und 
Proviant | Sonnen- und Insektenschutz
Organisationsbeitrag: Kinder 6 bis 14 Jahre 22 Euro (mit TOP-
Jugendticket 15 Euro, Gäste 28 Euro, mit TOP-Jugendticket 
20 Euro | Erwachsene 32 Euro (Gäste 38 Euro) | Zahlschein per 
Post
Leistungen: Fahrtkosten (Bahn und Bus) | Rax-Seilbahn auf 
Selbstkosten (mit NÖ-Card gratis, daher unbedingt mitnehmen, 
wenn vorhanden)
Anmeldung unbedingt erforderlich: NATURFREUNDE Wien
T 01 893 6141 | E wien@naturfreunde.at
Wanderführerin: Patricia Horak
NATURFREUNDE Familien.Freizeit.Service Wien

Familien.
Freizeit.
Service.
Detailprogramme und Anmeldung: 
NATURFREUNDE Wien | 1220 Wien, 
Erzherzog-Karl-Straße 108
T 01 893 6141 | E wien@naturfreunde.at | 
wien.naturfreunde.at -> Familie.aktiv

Datenschutzverordnung
Mit einer Anmeldung stimmen Sie zu, dass Ihre angegebenen per-
sönlichen Daten gespeichert und für Werbezwecke weiterer NATUR-
FREUNDE-Angebote verwendet werden, und dass die genann-
ten persönlichen Daten insofern an Dritte weitergegeben werden 
dürfen, als dies zur Abwicklung der Veranstaltung notwendig ist 
(Kursleiter, Betreuer etc.). Sie können diese Einwilligung jederzeit 
widerrufen. Die Daten werden von den NATURFREUNDEN Wien
7 Jahre nach Ablauf des Jahres der Veranstaltung gelöscht. 
Mit Ihrer Teilnahme sind Sie damit einverstanden, dass im Rahmen 
dieser Veranstaltung gemachte  Fotos für Werbezwecke weiterer 
NATURFREUNDE-Angebote verwendet werden! 

Der Abenteuerpark mitten in Wien
Hochseil-Klettergarten im Gänsehäufelbad -
mehr als nur ein Kletterpark

Mitten in Wien gelegen bietet der Hochseil-Klettergarten 
im Gänsehäufelbad - neben den Kletterelementen hoch 
oben in den Bäumen - jede Menge Outdoor-Programm für 
Jung und Alt: Pumptrack, Hoover-Karts, Skimboardbahn, 
Bodyslidebahn, Slacklines, Boulderwand und drei einzigartige 
Outdoor-Escape-Rooms bieten wirklich für jeden etwas. Der 
Hochseil-Klettergarten eignet sich ideal zur Vorbereitung für die 
Klettersteig-Saison: Hier werden alle Muskelpartien beansprucht. 
Wer dem üblichen Muskelkater nach der ersten Klettersteig-Tour 
also vorbeugen möchte - ab ins Gänsehäufelbad!

Für NATURFREUNDE-Mitglieder gibt es ab sofort eine 
Ermäßigung von 3 Euro!

Hochseil-Klettergarten im Gänsehäufelbad
22., Moissigasse 21 | Hotline: 0699 8181 3039
www.hochseilklettergarten.at
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Sommerkletter-
camps 2019 der
NATURFREUNDE
Kletterhalle Wien
für NATURFREUNDE-Mitglieder 
von 7 bis 13 Jahren

Termine:
Camp I: Mo., 8. bis Fr., 12. Juli
Camp II: Mo., 22. bis Fr., 26. Juli
Camp III: Mo., 5. bis Fr., 9. August
Camp IV: Mo., 19. bis Fr., 23. August

Programm:
• Klettern und Bouldern drinnen 

und draußen
• Kletter-, Boulder- und Abenteu-

erspiele
• Schwimmen in der Alten Donau 

(NATURFREUNDE-Oase)
• 1 Tag im Hochseil-Klettergarten 

Gänsehäufel
• Felsklettern in einem Klettergar-

ten um Wien
• Spaß und Spannung

Kosten:
349 Euro | Mitgliedschaft des Kin-
des bei den NATURFREUNDEN ist 
Voraussetzung
Verpflegung und Leihmaterial | Be-
treuung durch erfahrene Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter sowie 
Instruktorinnen und Instruktoren 
der NATURFREUNDE | individuell 
abgestimmtes Programm

Anmeldung (ausschließlich):
sportklettern-wien.naturfreunde.at

 

Kletterstammtisch 
 
 
 

@ Strandbeisl/ Selbstverständlich  
22., An der unteren Alten Donau 159 

 

Anmeldungen: cornelia.weber@naturfreunde.at 
oder fb.com/naturfreundejugendwien 

Die Kinder- und Jugendgruppe der 
NATURFREUNDE Penzing
Neben Angeboten für Erwachsene aller Altersstufen haben die 
NATURFREUNDE Penzing ein umfangreiches Programm für Kinder und 
Jugendliche.

Klettergarten für Kinder und 
Jugendliche

So., 2. Juni 2019
Kosten: 10 Euro
Anmeldung: E moritz.rudigier@gmx.at
Guide: Moritz Rudigier

Klettergarten für Kinder und 
Jugendliche

Di., 11. Juni 2019
Kosten: 10 Euro
Anmeldung: E moritz.rudigier@gmx.at
Guide: Moritz Rudigier

Familienwanderung zum 
NATURFREUNDE-Haus Knofeleben

Sa., 15. bis So., 16. Juni 2019
Kriterien: mittelschwer
Kosten: Kinder 3 bis 6 Jahre 22 Euro | 
Kinder 7-12 Jahre 26 Euro | ab 13 Jahre 33 
Euro | zuzüglich Fahrtkosten
Anmeldung: E moritz.rudigier@gmx.at
Guide: Moritz Rudigier

Klettergarten für Kinder und 
Jugendliche

Sa., 29. Juni 2019
Kosten: 10 Euro
Anmeldung: E moritz.rudigier@gmx.at
Guide: Moritz Rudigier

Kletterwoche Hofpürglhütte

Mo., 8. bis Do., 11. Juli 2019
Kriterien: für Kinder und Jugendliche von 
6 bis 15 Jahren
Anmeldung: E moritz.rudigier@gmx.at
Guide: Moritz Rudigier

Klettergarten für Kinder und 
Jugendliche

So., 21. Juli 2019
Kosten: 10 Euro
Anmeldung: E moritz.rudigier@gmx.at
Guide: Moritz Rudigier

penzing.naturfreunde.at

Forststraßen frei für Radler!
Im März 2019 stellte die Österreich-Werbung die neue Rad-Kampagne 
mit dem Slogan „You like it? Bike it!“ vor. Die NATURFREUNDE 
begrüßen diese Kampagne und fordern von der Politik, dass auch 
die nötigen Schritte gesetzt werden, um dem Werbeimage gerecht zu 
werden.

Denn Österreichs Radfahrerinnen und Radfahrer können derzeit 
höchstens davon träumen, überall zu fahren, wo sie es gerne 
hätten. In den meisten Fallen stehen sie vor einem Fahrverbot 
„Gilt auch für Radfahrer“. Auch die derzeit geübte Praxis, Ein-
zelverträge abzuschließen, ist unzulänglich, die Verträge können 
jederzeit gekündigt werden, sind teuer und öffnen nur einen klei-
nen Teil aller Forststraßen.

Daher fordern die NATURFREUNDE schon seit langem, klare 
und zeitgemäße gesetzliche Regelungen, die das Radfahren und 
Mountainbiken auf allen Forststraßen ermöglicht. Wir brauchen 
endlich gesetzliche Rahmenbedingungen, die den realen Gege-
benheiten und den Wünschen der Freizeitsuchenden entspre-
chen. Das Tourismusland Österreich steht im Vergleich mit den 
Nachbarländern weit zurück und hat enormen Aufholbedarf. Es 
braucht mehr als nur eine leere Marketingstrategie.
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Eine Idee zieht um die Welt
Bereits 1905 wird von Österreich aus die NATURFREUNDE Internationale gegründet, ihr erster Sekretär ist 
Leopold Happisch, Herausgeber der Zeitschrift „Der Naturfreund“. Im selben Jahr wird in München die erste 
NATURFREUNDE-Gruppe außerhalb von Österreich gegründet. Die Ideen der NATURFREUNDE verbreiten 
sich rasch in der Welt. Von Herbert Wagner.

Facharbeiter auf der Walz, fahrende 
Handwerker sowie Auswanderinnen und 
Auswanderer gründen dort, wo sie Ar-
beit finden, NATURFREUNDE-Gruppen. 
So verbreiten sich die NATURFREUNDE
in ganz Europa, vorwiegend in jenen 
Ländern, wo die Industrialisierung be-
sondere Bedingungen schafft: Massen-
verkehrsmittel wie die Eisenbahn und 
Massenkommunikationsmittel wie die 
Vereinszeitschrift tragen zur raschen Etab-
lierung ebenso bei, wie die Existenz einer 
organisierten Arbeiterinnen- und Arbeiter-
bewegung in diesen Ländern, die erst das 
politische Bewusstsein für die Selbstor-
ganisation und Arbeits- und Sozialgesetze 
schafft, die Freiraum für bewusste Frei-
zeitgestaltung lassen. Menschen, die von 
der Hand in den Mund leben, die täglich 
gegen Armut und ums Überleben kämp-
fen, können sich den Luxus „Freizeit“ 
nicht leisten. In den Ländern, in denen es 
diese Voraussetzungen nicht oder nur teil-
weise gibt, können die NATURFREUNDE 
bis heute nicht Fuß fassen.

1913 gibt es rund 280 Gruppen mit 
etwa 23.000 Mitgliedern in Europa und 
Übersee. Dann bricht die Katastrophe des 
Großen Kriegs über Europa und die Welt 
herein und zerstört die Hoffnung auf ein 
weltumspannendes Miteinander - vorerst.

Es gelingt ein Aufbruch in eine neue 
Zeit, in eine Zeit der proletarischen Ge-

genkultur, die in den „Arbeiterolympia-
den“ (1931 im Wiener Praterstadion) ih-
ren sportlichen Höhepunkt finden.

Auch die NATURFREUNDE wachsen 
rasch an. 1933 zählen die NATURFREUN-
DE rund 200.000 Mitglieder in 22 Ländern. 
Alleine im „Roten Wien“ sind es 65.000 
Mitglieder. Trotz schwerer wirtschaftli-
cher und politischer Krisen konnten die 
Arbeiterinnen- und Arbeiterbewegung 
und ihre Organisationen eine Gegenkultur 
etablieren, die die demokratische Zwi-
schenkriegszeit prägt. Dann bricht jedoch 
die dunkle Zeit der europäischen Faschis-
men auch über die NATURFREUNDE 
herein. In Österreich werden die NATUR-
FREUNDE verboten, ihr Eigentum wird 
beschlagnahmt. Die NATURFREUNDE In-
ternationale rettet sich und einige „Schät-
ze“ ins Schweizer Exil.

Doch neuerlich gelingt ein demokrati-
scher Neubeginn, die NATURFREUNDE 
erheben sich abermals aus den Trümmern 
und wachsen wieder zu einer weltum-
spannenden Organisation an.

1988 kehrt die NATURFREUNDE Inter-
nationale aus der Schweiz nach Wien zu-
rück. In Belgien (Flandern und Wallonien), 
Dänemark, Deutschland, Finnland, Frank-
reich, Gambia, Georgien, Griechenland, 
Großbritannien, Israel, Italien, Mali, Nepal, 
den Niederlanden, Österreich, Portugal, 
Rumänien, Schweden, der Schweiz, Se-
negal, Spanien, Togo, Tunesien und den 
USA existieren heute NATURFREUN-
DE-Organisationen. In vielen anderen 
Ländern gibt es Partnerorganisationen. 
Weltweit bekennen sich rund 350.000 
Menschen in über 45 Mitgliederorganisa-
tionen zu den NATURFREUNDEN.

Die weiteren Artikel
Herbstmagazin 2019: Verbot, Wider-

stand und demokratischer Neubeginn

Wintermagazin 2019: Pioniere des Hoch-

alpinismus

Frühjahrsmagazin 2020: Eine moderne 

Freizeit- und Umweltorganisation mit 

stolzer Geschichte

Foto oben: Nature 
Friends New York, 1922 | 
Foto links: NaturFreunde 
Göppingen, Wanderung 
1933
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www.weichtalhaus.at 
Weichtal 1 

2651 Reichenau a. d. Rax 
Tel. +43 (0)2666 52134 

 

Höllensteinhaus 
das NATURFREUNDE-Haus mit Aussichtswarte im Wienerwald 

 

Machen Sie eine Wanderung und genießen 
Sie bei uns die Aussicht und die leckeren 
Speisen und Getränke! 

Zusätzlich zu den Speisen auf der Karte 
haben wir immer wieder saisonale 
Schmankerl für Sie. 

 

Es gibt auch die Möglichkeit auf der Hütte zu 
übernachten (ab 10 Personen, Voranmeldung 
erforderlich). 

Wir haben täglich außer Montag und 
Dienstag von 9 bis 18 Uhr geöffnet. An 
Feiertagen ist immer geöffnet. 

Tel. 0664 654 8319 – Adalbert Mikstetter 

www.hoellensteinhaus.com – Besuchen Sie uns auch auf Facebook! 

Webcam: http://www.herbiy.at/Hoellenstein/Webcam/cam.jpg 

Wetterstation: http://herbiy.at/Hoellenstein/current_minni.html 

Das NATURFREUNDE-
Haus auf der
Knofeleben am Gahns

Zustiege von Reichenau / Schneedörfl
über die Eng und den Promischka-
graben (in neuen Karten auch Mit-
terberggraben) in ca. 2 Stunden. 
Von Kaiserbrunn über den Mieslei-
tensteig in ca. 2½ Stunden. Über 
die Bodenwiese oder den Rohrbach-
graben. Eine Variante: von Puchberg 
mit der Schneebergbahn bis Station 
Baumgartner und dann über eine 
ebene Forststraße - oder für Geübte über den Krummbachstein - zu uns. Wunderschöne Zimmer 
und Lagerschlafplätze für 58 Personen. Zwei voneinander getrennte Gaststuben, die man aber auch 
verbinden kann, bieten 106 Personen Platz. Bekannt für gute Küche aus regionalen Produkten. 
Geöffnet von 26. April bis 10. November 2019 von Dienstag bis Sonntag, von 11. November bis 31. 
Dezember 2019 nur mehr samstags und sonntags.

Weitere Infos unter: www.knofeleben.at
E office@knofeleben.at | T 0664/4450932 und 0664 414 1006

Auf Euer Kommen freuen sich Marco Auer und das Knofeleben-Team



Beiträge 2019: Vollmitgliedschaft 47,40 Euro | Ermäßigte Mitgliedschaft 29,20 

Euro Partnerinnen und Partner von Mitgliedern, Studierende, Menschen mit 

Handicap | Kinder und Jugendliche Handicap | Kinder und Jugendliche Handicap 19,50 Euro bis maximal 19 Jahre | Familienmitbis maximal 19 Jahre | Familienmitbis maximal 19 Jahre -

gliedschaft 84,70 Euro | Alleinerziehende 57,70 Euro in einem Haushalt lebend

Derzeit können in Wien, Teilen Nieder-
österreichs und dem Burgenland 14 
verschiedene DAB+ Radiosender emp-
fangen werden, darunter auch das AR-
BÖ-Verkehrsradio, das erste und bis dato 
einzige Verkehrsradio im deutschspra-
chigen Raum. Das ARBÖ-Verkehrsradio 
(online unter www.verkehrsradio.at zu hö-
ren) bietet aktuelle Verkehrsinfos, Wetter, 
Nachrichten und Berichte aus der Welt 
sowie alles rund um die Mobilität, inklusi-
ve stressfreiem Musikmix.

Künftig Pflicht: DAB+ in Neuwagen
DAB+ bietet als künftiger digitaler Nach-
folger von UKW nicht nur wertvolle Zu-
satzdienste, sondern auch klaren Klang, 
perfekten Sound und volle Programmviel-
falt. Schon heute kann bereits in vielen 
Ländern neben UKW auch DAB+ empfan-
gen werden, in manchen Ländern gibt es 

nur noch DAB+, da Radioprogramme auf 
UKW schon eingestellt sind, beispielswei-
se in Norwegen oder Südtirol. Slowenien 
plant, ab 2022 alle wesentlichen Radiost-
ationen auf digitales Radio umzuschalten, 
Dänemark voraussichtlich ab 2021, die 
Schweiz bereits 2020. In Großbritannien 
hören bereits über 50 Prozent der Bevöl-
kerung Digitalradio, in Deutschland und 
Holland etwa 35 bis 40 Prozent.

Nun hat die EU entsprechend reagiert 
und im November 2018 für die Über-
nahme des neuen European Electronics 
Communication Codes (EECC) gestimmt. 
Demnach müssen Autoradios in Neuwa-
gen künftig neben UKW den digitalen 
Radioempfang ermöglichen, also DAB+ 
empfangen können. Mit dem Beschluss 
wird die seit Langem geforderte Verpflich-
tung der Autoindustrie, ihre Neufahrzeu-
ge mit Digitalradios auszustatten, EU-weit 
auf den Weg gebracht.

Nach Ablauf einer zweijährigen Über-
gangsfrist wird die Übernahme der Re-
gelung in die jeweils nationale Gesetzge-
bung der einzelnen EU-Mitgliedstaaten 
verpflichtend. Es soll sichergestellt wer-
den, dass Autofahrer EU-weit Zugang zu 
DAB+ erhalten, unabhängig davon, wo in 

der EU das Fahrzeug gekauft wurde. Ab 
Frühjahr 2019 wird der österreichweite 
Empfang in Angriff genommen, das Sen-
denetz wird voraussichtlich bis Ende 2020 
in fast ganz Österreich ausgebaut sein.

Die Technik
Digital Audio Broadcasting (DAB) ist ein 
digitaler Übertragungsstandard für terres-
trischen Empfang von Digitalradio. Es ist 
für den Frequenzbereich von 30 MHz bis 
3 GHz geeignet und schließt auch die Ver-
breitung von Hörfunkprogrammen über 
Kabel und Satellit ein. Die Technologie 
ermöglicht, mehr Informationen bereitzu-
stellen, vor allem schnellere Verkehrs- und 
Reiseinfos. Ein wichtiger Dienst dabei ist 
TPEG (Transport Protocol Expert Group). 
Dieser auf Datenprotokollen basieren-
de Dienst beinhaltet Ereignismeldungen 
(Unfälle, Baustellen, Staus), aktuelle Ver-
kehrs- und Wetterinfos, Spritpreise sowie 
Infos zu Parkmöglichkeiten und Öffis. Das 
alles kann per Digitalradio mittransportiert 
werden. Auch Notfall- und Katastrophen-
meldungen (Emergency Warning Functio-
nality) können rasch ausgestrahlt werden. 
Weitere Infos: www.dabplus.at

Werbeschaltung


